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Wie lieblich schallt durch Busch und Wald

Musik: Friedrich Silcher (1789-1860)
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2. Und jeder Baum im weiten Raum

   [: dünkt uns wohl noch so grün,:]

   es wallt der Quell wohl noch so hell

   [: durchs Tal dahin, dahin.:]

3. Und jede Brust fühlt neue Lust

    [: beim frohen Zwillingston,:]

    es flieht der Schmerz aus jedem Herz

    [: sogleich davon, davon.:]


